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Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!
Mit herzlichen Grüßen

Ihre Si Rautenberg-Otten
mit allen Mitwirkenden bei Rautenberg Media

Liebe Leserinnen, liebe Leser,
Verehrte Kundschaft,

Was war nochmal „Corona“?
Beinahe, ist uns der Fakt, dass
eine Corona-Erkrankung mit
Langzeitfolgen oder sogar töd-
lich verlaufen kann, abhanden-
gekommen.
Der Sommer 2022 war einfach
wunderbar. Wir durften verreisen,
gemeinsam feiern, tanzen, lachen,
uns umarmen - verschobene Fes-
te feiern. Doch gleichzeitig schlu-
gen auch wilde Informationswel-
len über viel zu viel Hitze und viel
zu wenig Wasser, die kriegeri-
schen Auseinandersetzungen in
der Ukraine und der damit zu-

sammenhängenden Energiekrise, sowie 1001 mehr oder minder
gute Ideen der Politik mit allem umzugehen, über uns zusammen.
Was wird, was kommt, wer - wo - was? Die Politik drehte sich um
180 Grad - wer hätte gedacht, dass grüngesinnte Politiker einstmals
aufbrächen, lang und weiß gewandete Prinzen um wertvolle Öle im
wahrsten Sinne des Wortes „anzupumpen“?
Myrrhe, Weihrauch und wertvolle Öle - das kommt uns doch in
dieser Jahreszeit irgendwie bekannt vor. Auch in diesem vergange-
nen Jahr lernten wir wieder neue Begriffe, wie z.B. das Wort
„Gaspreisbremse“. Fast abgeschaltete Atommeiler werden wieder
angeworfen, weil es anders einfach nicht geht, oder zu gehen
scheint. Die Ölheizung in Omis altem Haus ist plötzlich wieder „in“.
Wir lernen, dass Myrrhe und Weihrauch ganz nett sein mögen -
aber wer braucht das schon. Wären andere Geschenke der Könige
an Jesus - sagen wir Pampers und Kartoffelpüree - vielleicht weitaus
passender gewesen? Vielleicht waren die drei Weisen aus dem

Morgenland ähnlich der drei (und mehr) Weißen aus unserer Ampel-
regierung gefordert, neue Wege zu gehen und wussten mitunter
auch nicht so recht wie, weshalb und wohin? Beten wir gemeinsam
in dieser vorweihnachtlichen Zeit für gute und richtige Gedanken
und Taten unserer Regierenden und aller Mitmenschen, die etwas
zu sagen haben oder unter den derzeitigen Umständen leiden.
Lassen Sie uns gemeinsam Toleranz, Nachsichtigkeit und Geduld
mit unserem Nächsten üben, auch wenn die derzeitigen Zeichen für
die Zukunft in vielerlei Hinsicht nicht rosig aussehen, ist es wichtig
den guten und freundlichen Dialog zu pflegen.
Sie haben uns die Sie haben uns die Sie haben uns die Sie haben uns die Sie haben uns die TTTTTreue gehalten - dafür dankreue gehalten - dafür dankreue gehalten - dafür dankreue gehalten - dafür dankreue gehalten - dafür danken wir Ihnen allen vonen wir Ihnen allen vonen wir Ihnen allen vonen wir Ihnen allen vonen wir Ihnen allen von
ganzem Herzen!ganzem Herzen!ganzem Herzen!ganzem Herzen!ganzem Herzen!
Danke, dass Sie da sind!Danke, dass Sie da sind!Danke, dass Sie da sind!Danke, dass Sie da sind!Danke, dass Sie da sind!
Wir wünschen fröhliche Wir wünschen fröhliche Wir wünschen fröhliche Wir wünschen fröhliche Wir wünschen fröhliche WWWWWeihnachtstageeihnachtstageeihnachtstageeihnachtstageeihnachtstage,,,,, Momente mit tiefemp- Momente mit tiefemp- Momente mit tiefemp- Momente mit tiefemp- Momente mit tiefemp-
fundenen Gefühlen des Glücks, der Dankbarkeit und Zufrieden-fundenen Gefühlen des Glücks, der Dankbarkeit und Zufrieden-fundenen Gefühlen des Glücks, der Dankbarkeit und Zufrieden-fundenen Gefühlen des Glücks, der Dankbarkeit und Zufrieden-fundenen Gefühlen des Glücks, der Dankbarkeit und Zufrieden-
heit.heit.heit.heit.heit.     Wir freuen uns darWir freuen uns darWir freuen uns darWir freuen uns darWir freuen uns darauf mit Ihnen in das Jauf mit Ihnen in das Jauf mit Ihnen in das Jauf mit Ihnen in das Jauf mit Ihnen in das Jahr 2023 zu startenahr 2023 zu startenahr 2023 zu startenahr 2023 zu startenahr 2023 zu starten
und wünschen Ihnen 365 neue und wünschen Ihnen 365 neue und wünschen Ihnen 365 neue und wünschen Ihnen 365 neue und wünschen Ihnen 365 neue TTTTTage in Gesundheit,age in Gesundheit,age in Gesundheit,age in Gesundheit,age in Gesundheit, Zuversicht, Zuversicht, Zuversicht, Zuversicht, Zuversicht,
Courage, inneren und äußeren Frieden sowie Gottes Segen.Courage, inneren und äußeren Frieden sowie Gottes Segen.Courage, inneren und äußeren Frieden sowie Gottes Segen.Courage, inneren und äußeren Frieden sowie Gottes Segen.Courage, inneren und äußeren Frieden sowie Gottes Segen.
Wir freuen uns darauf, Sie auch weiterhin mit lokalen Inhalten zu
informieren.

Meckikids gestalten
Weihnachtsbaum
für die Tiere
Für dieses Jahr war es das letzte
Mal, das die kleinen Wald- und
Wiesenforscher sich im Wald ge-
troffen haben, um die Natur zu
erforschen.
Dieses Mal haben sie etwas Be-
sonderes gemacht. Sie haben mit
Nüssen, Müsli, Äpfeln und Corn-
flakes einen Weihnachtsbaum für
die Tiere gestaltet.
Die Biologin Silvia Johna hat die
kleinen Forscher auch bei dem
letzten Besuch im wunderschö-
nen Winterwald begleitet. Kälte

und Nässe haben die Kinder nicht
abgehalten mit vollem Engage-
ment mitzumachen und einen
wundervollen Baum mit Köstlich-
keiten für die Tiere zu gestalten.
Die Termine für das kommende
Jahr stehen noch nicht fest, aber
wenn Sie mehr über die Aktio-
nen des Vereins Meckikids e.V.
erfahren möchten, schauen Sie
auf der Homepage vorbei (www.
meckikids.de) oder melden Sie
sich gerne bei vanessa.geller
mann@meckikids.de.

Bericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur Titelseite

Kartenvorverkauf
für Möhnesitzung un
Bohnenball
Altendorf-Ersdorf
Der Kartenvorverkauf für die Wei-
berfast-nachtssitzung am 16. Feb-
ruar und für den traditionellen Boh-
nenball am 18. Februar findet am
Dienstag, 10. Januar, von 18 bis 19
Uhr (Einlass ab 17 Uhr) im Restau-
rant „Ohm Hein“, Ahrstraße 16, in
Meckenheim - Altendorf statt. Der
Beginn des Programms ist für 15
Uhr vorgesehen. Die Verantwortli-
chen der „Söße Möhne“ haben
wieder ein ausgewogenes Pro-
gramm zusammengestellt. Es ste-
hen unter anderem Showtanzgrup-
pe „High Energy“, das Rednerduo
der Spitzenklasse „Der Een und der
Anne“, die Bands „SchmitzMarie“
und „Jeckediz“ auf der Bühne. Na-
türlich ist auch das heimische Män-
nerballett „Dicke Fööös“ mit von

der Partie. Abgerundet wird das Pro-
gramm durch den Besuch der Tolli-
täten der Stadt Meckenheim, Prinz
Sven I. und seine Prinzessin Sabri-
na I, sowie die Kinderprinzenpaar
Prinz Karim I. und Prinzessin Lilly I.
mit ihren Gefolgen und den Garden
der Meckenheimer Karnevalsverei-
ne. Für die karnevalistischen Einla-
gen beim „Bohnenball“ sorgen die
„Ahrtalente“ und die Musikgruppe
„Puddelrüh“, sowie die Tanzgruppe
des TV, „Hätzblättche“ und die „Fun-
ky Mariechen“ für den musikali-
schen Rahmen sorgt an beiden Ta-
gen DJ Hico. Restkarten für beide
Veranstaltungen können ab dem
11. Januar bei Gisela und Ferdi Hil-
berath, Ahrstraße 21 in Altendorf
(Tel. 02225/3658) erworben werden.
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Mitteilungen der
Ev. Kirchengemeinde
Meckenheim
Gottesdienst & Veranstaltungen

Regionale Köstlichkeiten
für die Festtage
Wochenmarkt-Termine zum Jahresende

24.24.24.24.24. Dezember - Heilig  Dezember - Heilig  Dezember - Heilig  Dezember - Heilig  Dezember - Heilig Abend:Abend:Abend:Abend:Abend:
Christuskirche:Christuskirche:Christuskirche:Christuskirche:Christuskirche:
ab 14.30 - Weihnachtstationen
16 Uhr - Gottesdienst Pfarrer i. R.
Mölleken
18 Uhr - Gottesdienst mit Po-
saunenchor Pfarrerin i. R. Back-
Bauer
22 Uhr - Christmette Pfarrerin
Gronbach
Friedenskirche:Friedenskirche:Friedenskirche:Friedenskirche:Friedenskirche:
15 Uhr - Krippenspiel - Pfarrerin
Dahl (wird auch online übertra-
gen)
16.30 Uhr - Gottesdienst mit Mu-
sik - Pfarrerin Dahl
18 Uhr - Gottesdienst Pfarrer i. R.
Hoffmann
Arche:Arche:Arche:Arche:Arche:
15 Uhr - Gottesdienst mit Diako-
nin S. Freischem (Inklusive Arbeit)
16.30 Uhr - Familien-Christvesper
Pfarrer i. R. Hoffmann
Lüftelberg:Lüftelberg:Lüftelberg:Lüftelberg:Lüftelberg:
17 Uhr - Ökumenischer Gottes-
dienst
Wormersdorf:Wormersdorf:Wormersdorf:Wormersdorf:Wormersdorf:
17 Uhr - Gottesdienst Pfarrerin
Maurer
Sonntag 25. Dezember:Sonntag 25. Dezember:Sonntag 25. Dezember:Sonntag 25. Dezember:Sonntag 25. Dezember:
FriedenskircheFriedenskircheFriedenskircheFriedenskircheFriedenskirche
11.15 Uhr -Gottesdienst mit Kan-
torei - Pfarrer Dahl-Ruddies
Samstag 31. Dezember:Samstag 31. Dezember:Samstag 31. Dezember:Samstag 31. Dezember:Samstag 31. Dezember:
ChristuskircheChristuskircheChristuskircheChristuskircheChristuskirche
17 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl Pfarrerin i. R. Back-Bauer
Sonntag 1. JanuarSonntag 1. JanuarSonntag 1. JanuarSonntag 1. JanuarSonntag 1. Januar
FriedenskircheFriedenskircheFriedenskircheFriedenskircheFriedenskirche
11.15 Uhr - Gottesdienst Pfarre-

Kurz vor dem Jahreswechsel kom-
men die Bürgerinnen und Bürger
in den Genuss regionaler Produk-
te und Köstlichkeiten, denn der
Meckenheimer Wochenmarkt fin-
det auch am Donnerstag, 29. De-
zember, auf dem Kirchplatz statt.
Von 7.30 bis 13 Uhr schlagen fol-
gende Händlerinnen und Händler
ihre Stände auf: Fisch Galuszka,
Käse Mück, Blumen Lenzen so-
wie Wurstwaren Schlesier.
Der Wochenmarkt ist ein fester
Bestandteil in Meckenheim, der
das Angebot mit vielerlei regio-
nalen Produkten und Spezialitä-
ten bereichert.

Er findet regulär jeden Donners-
tag zwischen 7.30 Uhr und 13 Uhr
auf dem Kirchplatz in der Mecken-
heimer Altstadt statt, das nächs-
te Mal kurz vor Weihnachten am
22. Dezember mit dem komplet-
ten Sortiment.

rin Iris Gronbach
Sonntag 8. JanuarSonntag 8. JanuarSonntag 8. JanuarSonntag 8. JanuarSonntag 8. Januar
ArcheArcheArcheArcheArche
10 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl - Pfarrer i. R. Gottmann
Veranstaltungen:Veranstaltungen:Veranstaltungen:Veranstaltungen:Veranstaltungen:
Sonntag 1. Januar:Sonntag 1. Januar:Sonntag 1. Januar:Sonntag 1. Januar:Sonntag 1. Januar: Neujahrskon-
zert des Posaunenchors der Ev.
Kirchengemeinde um 17 Uhr in
der kath. Pfarrkirche St. Johan-
nes d. Täufer
Hinweis:Hinweis:Hinweis:Hinweis:Hinweis:
Das Gemeindebüro ist in der Zeit
vom 27. Dezember bis 3. Januar
geschlossen.
Regelmäßige Regelmäßige Regelmäßige Regelmäßige Regelmäßige Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:Angebote: Die
evangelische Kirchengemeinde
Meckenheim bietet eine große
Anzahl an Gruppen und Veran-
staltungen.
Unser Angebot mit Terminen für
Kinder + Jugendliche, regelmä-
ßige Treffen für Erwachsene, In-
klusive Gruppen, Glaubensge-
sprächskreise und Musikange-
bote (wie z.B. Chöre oder Or-
chester) finden Sie in unserem
Gemeindebrief oder auf der
Website www.meckenheim-
evangelisch.de
Alle Angaben ohne Gewähr!
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Tollitätenempfang der 1.Karnevalsgemeinschaft Merl
Nach zwei Jahren Pause wird in Merl wieder der Saalkarneval eröffnet

Auch in diesem Jahr werden viele große und kleine TanzgruppenAuch in diesem Jahr werden viele große und kleine TanzgruppenAuch in diesem Jahr werden viele große und kleine TanzgruppenAuch in diesem Jahr werden viele große und kleine TanzgruppenAuch in diesem Jahr werden viele große und kleine Tanzgruppen
befreundeter Vereine erwartetbefreundeter Vereine erwartetbefreundeter Vereine erwartetbefreundeter Vereine erwartetbefreundeter Vereine erwartet

2020 fand der letzte Tollitätenempfang der 1. Karnevalsgemeinschaft Merl statt2020 fand der letzte Tollitätenempfang der 1. Karnevalsgemeinschaft Merl statt2020 fand der letzte Tollitätenempfang der 1. Karnevalsgemeinschaft Merl statt2020 fand der letzte Tollitätenempfang der 1. Karnevalsgemeinschaft Merl statt2020 fand der letzte Tollitätenempfang der 1. Karnevalsgemeinschaft Merl statt

Am 7. Januar beginnt in Merl
die heiße Phase der fünften
Jahreszeit. Die 1. Karnevalsge-
meinschaft Merl lädt alle be-
geisterten Karnevalisten zum
Tollitäten-empfang ein. Dieser
findet, nach nun zwei Jahren
pandemiebedingter Pause,
wieder im Merler Saal, Zypres-
senweg 4, statt.

Erwartet werden zahlreiche
große und kleine Prinzenpaa-
re, Dreigestirne und Prinzessin-
nen mit Gefolge sowie Abord-
nungen befreundeter Karne-
valsvereinen.
Gemeinsam mit den Tollitäten,
Karnevalsgesellschaften und
allen begeisterten „Jecken“
soll an diesem Abend eine tolle
Party steigen.
Für gute Musik sorgt DJ Doktor
und gute Stimmung ist in Merl
sowieso immer dabei. Als „spe-
cial guest“ wird die Gruppe
„Gate 5“ im Merler Saal auf-
spielen.
Die Party steigt um 19:11 Uhr,
Einlass ist ab 18:30 Uhr, bei frei-
em Eintritt.
Die Mitglieder der 1. KG Merl
freuen sich bereits jetzt auf ei-
nen super Karnevalsauftakt in
Merl .

Martina Welter
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Ein Jahr voller Ereignisse
Weihnachtsfeier des Meckenheimer Sportverein e.V.

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bürger für Meckarteien Bürger für Meckarteien Bürger für Meckarteien Bürger für Meckarteien Bürger für Meckenheimenheimenheimenheimenheim

Sportplatz
opfern für Parkplätze
Richtigstellung der Bürger
für Meckenheim - BfM

Zum Ausklang des Jahres lud der
Meckenheimer Sportverein am ver-
gangenen Samstag zu einer Weih-
nachtsfeier im MSV Sportforum ein.
Gefeiert wurde nicht nur das er-
folgreiche Jahr, auch das einjährige
Bestehen des vereinseigenen Fit-
nessstudios bot allen Grund zum
Anstoßen.
Zahlreiche MSV-Mitglieder, Trainer
und Trainerinnen, Vereinsfreunde
und Sportinteressierte verbrachten
besinnliche Stunden in Gemein-
schaft, tauschten sich aus und ge-
nossen die adventliche Stimmung
im Studio am Neuen Markt. Bei
Glühwein und Punsch wurden die
Gäste vom 1. Vorsitzenden des

MSV, Stefan Pohl, mit einer feierli-
chen Ansprache begrüßt. Nach all
den Höhen und Tiefen, die nicht nur
die Coronapandemie, sondern auch
die wirtschaftliche und politische
Lage in der vergangenen Zeit mit
sich brachte, ist der Vorstand mit
der Entwicklung des Vereins mehr
als zufrieden. So hat das MSV Sport-
forum, das als eigenständige Abtei-
lung des Vereins eröffnet wurde,
nicht nur viele neue Mitglieder ge-
wonnen, auch zahlreiche neue
Sportkurse können Dank des zu-
sätzlich gewonnenen Platzes an-
geboten werden. Und das ist nicht
zuletzt dem gemeinsamen Schaf-
fen und dem großartigen Engage-

ment aller Ehrenamtlicher Trainer
und Trainerinnen zu verdanken,
auch alle Mitarbeitenden der Ge-
schäftsstelle und des Vorstands ar-
beiten stets an der Fortentwick-
lung des Vereins. Ein ganz beson-
derer Dank gilt auch allen Mitglie-
dern für ihre anhaltenden Treue
gegenüber dem MSV. Im Anschluss
betonte Tatjana Jarow, Leiterin des
MSV Sportforums, nochmal die
Wichtigkeit einer Sportstätte in der
Gemeinschaft. „Das Studio ist viel
mehr, als nur ein Ort an dem man
Sport treibt, es ist eine Begeg-
nungsstätte für alle Generationen,
die unsere Stadt noch lebendiger
macht.“

Nach dem offiziellen Teil erwartete
die Besucher ein ganz besonderes
Highlight des Abends. Kammersän-
ger Volker Schmitz im Begleitung
von Kammergitarrist Werner Gul-
den, begeisterten die Anwesenden
mit stimmschönen Gesang und er-
füllten das Studio mit weihnachtli-
chen Klängen. Bei der anschließen-
den Auslosung der Weihnachtstom-
bola, freuten sich Jung und Alt über
kleine und große Preise. In advent-
lichem Ambiente und netten Ge-
sprächen fand die Weihnachtsfeier
einen schönen Ausklang.
Der Meckenheimer Sportverein e.V.
freut sich schon jetzt sportlich ins
neue Jahr zu starten!

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bürger für Meckarteien Bürger für Meckarteien Bürger für Meckarteien Bürger für Meckarteien Bürger für Meckenheimenheimenheimenheimenheim

Im Ausschuss für Stadtenwick-
lung und Verkehr am 1.12.2022
wurde über die Parkraumgestal-
tung in der Hauptstraße/Haupt-
straßennähe ein Verwaltungsvor-
schlag diskutiert. Die von den
Bürgern für Meckenheim einge-
brachte Vorstellung zusätzlichen
Parkraum erst zu schaffen, wenn
die Bebauung des Marktplatzes
abgeschlossen ist und Erfahrun-
gen gemacht wurden, fand keine
Mehrheit. Dies ist bedauerlich,
da es Ziel der BfM ist, dass der
ÖPNV sowie der Fahrrad-/Fußgän-
gerverkehr gefördert wird. Einen

von den BfM geforderten Alter-
nativstandort für die 30-35 Park-
plätze konnte weder die UWG
noch die Grünen benennen. Ne-
ben dem Umwelt- und Klima-
schutz ist der BfM auch der Sport
wichtig. Da aber ein komplettes
Spielfeld gänzlich erhalten bleibt
und das zweite Feld „nur“ ver-
kleinert wird gab es nach einem
Abwägungsprozeß für die BfM
keine Alternative als dem Vor-
schlag der Verwaltung zu folgen.
Pressemitteilung der BfM-Frak-
tion

Roland Nestler MARKISEN UND MARKISENTÜCHER, WINTERGARTEN-
BESCHATTUNGEN, GLASDÄCHER, TEXTILE KONFEKTION

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel, BAB 59 Abf. Pützchen
Mo.- Fr. 8 -17 Uhr, Sa. 9 -13 Uhr · www.franz-aachen.com

TRADITIONELL
INDIVIDUELL
INNOVATIV

SPAREN Sie mit unseren

WINTTEERRPRRREISSEEN!!
Anrufen & Termin vereinbaren

0228-466989

Kluge 
 Köpfe 
kaufen 
jetzt!

WINTERPREIS-MARKISEN
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Togo-Reise 2022
Eine erlebnisreiche, zweiwöchige
Projektreise liegt nun hinter dem
Togo-Hilfe Team. Für den Vorsit-
zenden von Togo-Hilfe e.V. Micha-
el F. Firmenich war es die 25. Rei-
se nach Togo.
20 Jahre Togo-Hilfe, das ist schon
etwas auf das man zurückblicken
kann.
Alte Themen konnten abgeschlos-
sen werden, bestehende Projekte
kontrolliert und neue in Angriff
genommen.
Das neueste und bisher teuers-
te Projekt ist die Finanzierung
für den Bau eines Internats für
weibliche Lehrlinge, die im neu-
en Ausbildungszentrum von
„KTGW“ in der Nähe des Dorfes
Devikinme wohnen werden. Zur
Grundsteinlegung wird ein gro-
ßes Fest veranstaltet. Einer der
Redner der regionalen Regie-
rung erklärt in seiner Rede, dass
erst am Vortag in einer Debatte
des togoischen Parlaments über
Gewalt gegen jugendliche, weib-
liche Auszubildende gesprochen

wurde. Und nun nimmt er hier
an dieser Grundsteinlegung für
ein Internat für jugendliche,
weibliche Auszubildende teil,
das dazu dienen soll, die Ausbil-
dung für diese Jugendlichen si-
cherer zu machen, die hier aus
ganz Togo zur Ausbildung her
kommen und nicht in den Dör-

fern der Umgebung unterbracht
werden können.
In der Gemeinde Legbassito-Mad-
jikpeto weiht Togo-Hilfe eine Toi-
lettenanlage für eine weiterfüh-
rende Schule ein. 1.000 Kinder
und Lehrer*innen dieser Real-
schule hatten bisher keine Toilet-
ten. Auch behinderten-gerechte
Toiletten für Jungen und Mädchen
wurden hier errichtet. Bei den of-
fiziellen Reden stellt sich eine
Schülerin ans Rednerpult und hält
eine eindrucksvolle Rede. Die Si-
tuation der Schüler war hier
besonders prekär, da sich die
Schule mitten in einem größeren
Vorort von Lom befindet und man
nicht eben mal hinter einen Busch
verschwinden kann, um seine Not-
durft zu verrichten.
Hier noch einige Beispiele:
Eine Handwerkerlehre ist in Togo
kostspielig und wird über Paten-
schaften finanziert. In einer Koch-
schule wird die Ausbildung von
zwei jungen Damen finanziert. Vi-
viane und Angle haben ihr Abitur
gemacht und nun ihr erstes Aus-
bildungsjahr in der Fachkochschu-
le absolviert. Stolz zeigen sie uns,
was sie können und bewirten uns
mit einem leckeren Imbiss.
In einem sozialen Ausbildungszen-
trum wurde die Ausbildung von
Rebecca zur Weberin finanziert.
Rebecca wurde in Ghana gebo-
ren. Eine Schule hat sie nie be-
sucht, sie kann weder lesen noch
schreiben. Die Ausbildung zur
Weberin wurde mit Hilfe einer
Patenschaft finanziert. Kürzlich
hat sie ihr Examen erfolgreich ab-
geschlossen und nun bespannt sie
stolz ihren neuen Webrahmen.
In Kpalim wird die „Dr.Gustav-

Nachtigal-Schule“ besucht. Hier
wurde in der Vergangenheit viel
geholfen wie: Das Verputzen der
Klassenräume, Toilettenanlage
für Schüler und Lehrer, Wasseran-
schluss u.v.m. An der Finanzierung
von Hilfsmaßnahmen dieser-Schu-
le in Kpalim hat das Hardtberg-
Gymnasium in Bonn sehr großen
Anteil. In Kürze soll ein Internet-
anschluss hinzukommen. Der Di-
rektor der Dr.Gustav-Nachtigal-
Schule hat eine Überraschung vor-
bereitet. Gemeinsam mit dem
Lehrer Kollegium überreicht er
Michael F. Firmenich ein Bild als
Dankeschön für das Hartberg-
Gymnasium in Bonn.
In Togo gibt es einige Gehörlo-
senschulen. Drei davon werden im
Laufe der Reise besucht. Mit Hilfe
der Lehrer sagen wir den Kindern
guten Tag in Gebärdensprache.
Mit verschiedenen Gesten versu-
chen die Kinder sich mit uns zu
unterhalten. Die jeweiligen Leh-
rer*innen übersetzen dies für uns.
Auch bei diesen schulen hilft
Togo-Hilfe e.V. mit der Finanzie-
rung von kleineren Projekten.
In Legbassito-Madjikpeto wird
außerdem das Schulgebäude der
Grundschule mit drei Klassenzim-
mern besichtigt, das Togo-Hilfe
hier in 2020 mit Spendengeldern
aus Deutschland errichten ließ. Im
ersten Klassenzimmer treffen wir
die 56 Schüler einer Grundschul-
abschlussklasse. Im zweiten Klas-
senzimmer treffen wir 103 Schü-
ler einer fünften Klasse. Und im
dritten Klassenzimmer winken uns
begeistert 130 Erstklässler zu, als
der Direktor ihnen erklärt, dass
Togo-Hilfe e.V., Rheinbach dieses
Gebäude errichten ließ.
Verschiedene andere Projekte wie
z.B. eine Bäckerei gehören mit
zum Besuchsprogramm von Togo-
Hilfe e.V. Rheinbach. Hier wird Brot
auf Basis von Weizenmehl mit der
Beimischung von einheimischen
Mehlsorten aus Hirse, Yams, Ma-
niok und Sesam gebacken. Der
Bäcker bildet bedürftige Lehrlin-
ge im Rahmen eines Sozialpro-
gramms aus, die keine Gebühren
für ihre Ausbildung bezahlen.
Das umfangreiche Programm der
diesjährigen Reise wurde erfolg-
reich abgeschlossen. Alle Teilneh-
mer sind nach zwei arbeitsreichen
Wochen gesund und wohlbehal-
ten aus Togo nach Deutschland
zurückgekehrt.
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Tango-Chormesse wird in
der Rheinbacher
Gnadenkirche aufgeführt

MINT zum Anfassen

Tischtennisjugend
erfolgreich in die Saison
gestartet
Tischtennis TV Rheinbach

Die ev. Kirchengemeinde Rhein-
bach lädt herzlich ein zum Kon-
zert mit dem Chor Chorvoidea am
Freitag, 6. Januar, um 19 Uhr in
der ev. Gnadenkirche in Rhein-
bach. Der Chor aus knapp 40 jun-
gen erwachsenen Sängerinnen
und Sängern trifft sich vor dem
Konzert eine Woche lang zu einer
Singwoche in der ev. Kirchenge-
meinde, um intensiv die Misa a
Buenos Aires von Martin Palmeri
einzustudieren. Diese wird dann
im Konzert am 6. Januar aufge-
führt. Begleitet werden die jun-
gen Sänger*innen von einem In-
strumental-Tango-Ensemble.

Der Eintritt zu diesem besonde-
ren Konzert ist frei, jedoch wird
am Ausgang um Spenden zur De-
ckung der Unkosten gebeten.
Dieses Projekt wird im Rahmen
des bundesweiten Programms
IMPULS gefördert. Mit dem För-
derprogramm IMPULS soll der
Amateurmusik in ländlichen Räu-
men geholfen werden.

Das St. Joseph-Gymnasium,
Rheinbach lädt Viertklässlerin-
nen und Viertklässler zum Expe-
rimentieren und Knobeln ein. Am
Samstag, 14. Januar, in der Zeit
von 10 bis 12 Uhr gibt es für sie
vieles zu entdecken und zu er-

forschen: Die Geheimschrift von
Julius Cäsar, die Herstellung ei-
nes eigenen Duschgels, Zaube-
rei mit einem Rotkohl und vie-
les mehr. Anmeldung über die
Homepage der Schule: www.sjg-
rheinbach.de.

Timo und Etienne haben fast alle Spiele gewinnen könnenTimo und Etienne haben fast alle Spiele gewinnen könnenTimo und Etienne haben fast alle Spiele gewinnen könnenTimo und Etienne haben fast alle Spiele gewinnen könnenTimo und Etienne haben fast alle Spiele gewinnen können

Nach mehreren Jahren Pause ist
die Tischtennisabteilung des TV
Rheinbach erstmalig wieder mit
drei Jugendmannschaften in die
Saison gestartet. Was als Wagnis
begann, hat sich inzwischen zur
Erfolgsgeschichte entwickelt.
Alle Spieler der beiden neuen J13
Teams mit Spielern bis maximal
12 Jahre spielten zum ersten Mal
in einer Mannschaft auf Kreisebe-
ne. Beide Teams konnten die
Herbstrunde mit guten Platzierun-
gen beenden. Team I belegte am
Ende dieser Runde Platz 2 und
konnte sich gegen so manchen
renommierten Bonner Verein
durchsetzen. Das Team darf zur
Belohnung in der neu gebildeten
höheren Klasse spielen und wird
in der Frühjahrsrunde ausschließ-
lich gegen starke Teams aus dem
Bonner Kreis antreten. Team II
konnte sich ebenfalls gut behaup-
ten. Wäre es nicht hier und dort
zu Ausfällen gekommen, hätte
man sicher um den Gruppensieg
mitkämpfen können.
Nun warten aufgrund der Neu-
gruppierung auch zum Frühjahr

wieder viele attraktive Gegner
auf das junge Rheinbacher Team,
das in der Mehrheit seine Spie-
le mit elfjährigen Spielern be-
streitet.
Zum Aufbau einer J15 im Som-
mer 2023, bestehend aus den
Jahrgängen 2009 und 2010,
sucht das junge Team noch ein
wenig Verstärkung.
Einsteiger und Fortgeschrittene
sind herzlich willkommen und
melden sich am besten bei Volk-
hard Schmanke (E-Mail: volk
hard.schmanke@tv-rheinbach.de)
Nicht nur die J13 war in der Hin-
runde sehr erfolgreich. Auch die
von Falk Michels betreute J19
kann auf eine erfolgreiche Herbst-
runde zurückblicken. Sie musste
nur einem Team aus Bonn den
Vortritt lassen, steigt aber trotz-
dem in die nächsthöhere Liga auf.
Die Tischtennisjugend des TV
Rheinbach freut sich immer über
neue Gesichter. Ob nur als Hobby
oder vielleicht doch etwas ambi-
tionierter in Mannschaften und
Spielbetrieb: Beim TV Rheinbach
ist beides möglich.
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Kölner laufen - Rheinbacher Leichtathleten siegen

Rheinbacher
Tischtennisherren besiegen
Tabellenführer
Turn-Verein Rheinbach 1905 e.V. berichtet

Kölner und Leverkusener versuchen vergeblich Maurits Redemann einzuholen.Kölner und Leverkusener versuchen vergeblich Maurits Redemann einzuholen.Kölner und Leverkusener versuchen vergeblich Maurits Redemann einzuholen.Kölner und Leverkusener versuchen vergeblich Maurits Redemann einzuholen.Kölner und Leverkusener versuchen vergeblich Maurits Redemann einzuholen.

Anna Fülle und Maurits Redemann,Anna Fülle und Maurits Redemann,Anna Fülle und Maurits Redemann,Anna Fülle und Maurits Redemann,Anna Fülle und Maurits Redemann,
2. und 1.Platz beim HeideCross in2. und 1.Platz beim HeideCross in2. und 1.Platz beim HeideCross in2. und 1.Platz beim HeideCross in2. und 1.Platz beim HeideCross in
KölnKölnKölnKölnKöln

Am letzten Wochenende vor Weih-
nachten fand in Köln bei lauschi-
gen -5°C auf der Kölner Heide,
neben dem Vereinsgelände des
Tus Köln rrh, der letzte Crosslauf
in diesem Jahr statt.
Das Rennen wurde vom Tus Köln
rechtsrheinisch und Bayer Lever-
kusen organisiert. Von den Rhein-
bacher Leichtathleten nahmen
dieses Mal Maurits Redemann und
Anna Fülle am 650m-Lauf für 9-
jährige Jungen und Mädchen teil.
Jungen und Mädchen starteten in

einem gemeinsamen Lauf, wurden
aber getrennt gewertet. Maurits
setzte sich direkt nach dem Start-
schuss an die Spitze des großen
Feldes. Alle Kölner Kinder jagten
hinter Maurits her, der aber die
Führung bis ins Ziel nicht mehr
abgab und mit sieben Sekunden
Vorsprung vor dem ersten Kölner

siegte. Ihren ersten Crosslauf ab-
solvierte im gleichen Rennen Anna
Fülle. Sie lief ebenfalls von An-
fang an ein couragiertes Rennen
und sprang zur Überraschung al-
ler gleich auf den 2. Podestplatz.
Die Ergebnisse sind umso höher
zu bewerten, wenn man bedenkt,
dass die Rheinbacher Leichtath-

leten seit Wochen auf dem Asche-
platz im FZP im Dunklen trainie-
ren. Auf dem Platz leuchtet seit
Wochen nur noch eine Leuchte.
Die fünf weiteren Leuchten sind
ausgefallen und konnten auch
nach Wochen noch nicht repariert
werden.

Nach acht Spieltagen ist die Hin-
serie in der 2. Kreisklasse been-
det. Die 1. Herrenmannschaft des
TV Rheinbach hatte dabei einen
regelrechten Blitzstart hingelegt
mit überzeugenden Erfolgen von
8:1 gegen Meckenheim und 8:2
gegen Odendorf. Dann allerdings
gab es einige berufsbedingte und
krankheitsbedingte Ausfälle in der
Mannschaft, was dazu führte, dass
man stark ersatzgeschwächt an-
treten musste mit erwartungsge-
mäßen Niederlagen gegen CTTF
Bonn (4:8), Witterschlick (3:8) und
SSF Bonn (4:8). In wieder weitge-
hend normaler Aufstellung fanden
die Rheinbacher anschließend
wieder in die Erfolgsspur zurück
und gewannen in Friesdorf klar

mit 8:3. Zum Schluss der Hinserie
war dann der Spitzenreiter aus
Pech zu Gast. Es wurde die erwar-
tet spannende und weitgehend
ausgeglichene Partei, allerdings
erwischten die Rheinbacher einen
Sahnetag. Nach ausgeglichenen
Eingangsdoppeln und den ersten
Einzeln in beiden Paarkreuzen
stand es zunächst noch 3:3, aber
dann gab es eine furiose Erfolgs-
serie der Rheinbacher und am
Ende einen doch noch deutlichen
8:4-Erfolg. Der Abstand zu Pech
beträgt in der Tabelle damit nur
noch zwei Punkte. Die Einzelbi-
lanzen: Martin Hestermann 14:4,
Ralf Beyerstedt 6:9, Falk Michels
12:3, Wolfgang Lüdicke 4:2, Tho-
mas Minrath 2:7.
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Garagentore
+  Komfortable und sichere Lösungen

+  Optimale Raumnutzung

+  Montagefreundlich und wartungsarm

Specht GmbH  |  Christian-Lassen-Str. 16, 53117 Bonn  |  Tel. 0228 67 91 67  |  info@spechtgmbh.com

www.spechtgmbh.com

Große Ausstellung
Mo. – Do.  07.30 – 17.30 Uhr
Fr.  07.30 – 16.00 Uhr
Sa.  10.00 – 13.00 Uhr

Paradiesäpfel selber machenSelbstgemachter Eierlikör
Wer noch auf der Suche nach ei-
nem hübschen Mitbringsel in der
Adventszeit ist, kann ganz ein-
fach Eierlikör herstellen und in
Flaschen abfüllen.
Für 900 ml Eierlikör benötigtFür 900 ml Eierlikör benötigtFür 900 ml Eierlikör benötigtFür 900 ml Eierlikör benötigtFür 900 ml Eierlikör benötigt
man:man:man:man:man:
• 6 Eigelbe
• 150 g Puderzucker
• 1 Vanilleschote
• 2 Bio-Orangen
• 250 ml Kondensmilch

(gesüßte)
• 350 ml Weinbrand

Zunächst wird der Puderzucker
mit den Eigelben in einer
Schüssel für circa fünf Minuten
zu einer glatten Creme ver-
rührt. Das Mark aus der längs
halbierten Vanilleschote krat-
zen und dazugeben. Den Abrieb
der gewaschenen und getrock-
neten Orangen ebenfalls unter-
rühren. Die Orangen werden
ausgepresst und der Saft hin-
zugefügt. Alles gut durchrühren.
Zum Schluss die Kondesmilch
und den Weinbrand dazugeben.
Die Masse muss jetzt zwei
Stunden in den Kühlschrank.
Im Anschluss wird der Eierlikör
sorgfältig durchgesiebt und
kann in Flaschen umgefüllt wer-
den. Wer mag, kann die Fla-
schen mit Bändern, Tannen-
zweigen oder bunten Aufklebern
verzieren. Wenn die Flaschen
sorgfältig verschlossen sind, ist
der Likör vier bis sechs Wochen
haltbar.

Die rote glänzende Oberfläche
knackt, wenn man reinbeißt, um
dann unterhalb der zuckerhalti-
gen Glasur einen süß-säuerlichen
Apfel schmecken zu können. Pa-
radies- oder Liebesäpfel findet
man auf jedem Weihnachtsmarkt,
aber man kann sie auch ohne Pro-
bleme selber herstellen.
Dafür benötigt man:Dafür benötigt man:Dafür benötigt man:Dafür benötigt man:Dafür benötigt man:
• 4 Äpfel
• 400 g Zucker
• 5 EL Wasser
• 1 TL Zitronensaft
• rote Lebensmittelfarbe
• 4 Holzspieße
• Backpapier
Den Zucker mit 5 EL Wasser und
dem Zitronensaft in einem Topf
vermischen und dann bei mittle-
rer Hitze erwärmen, bis der Zu-
cker karamellisiert. Durch regel-
mäßiges Umrühren wird ein An-
brennen verhindert. Sobald der
Zucker leicht bräunlich wird, muss
die Temperatur heruntergedreht

werden. Dann die Masse mit der
Lebensmittelfarbe einfärben und
zur Seite stellen.
Die Äpfel waschen, gut trocknen
und auf einen Holzspieß stecken.
Ein Backblech mit Backpapier
auslegen. Sobald das Karamell
dickflüßig wird, kann es mit ei-
nem Löffel über die Äpfel geträu-
felt werden. Wenn die Äpfel voll-
ständig mit dem roten Karamell
überzogen sind, kurz abtropfen
lassen und dann zum Auskühlen
auf das Backpapier stellen.
Wer übrigens lieber Schokoladen-
äpfel mag, kann statt Karamell ein-
fach Blockschokolade schmelzen
und diese über die Äpfel geben.
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Broichstr

Wasserschadens

Service

. 77 · 53227 Bonn
info@rbs-bonn.de · www.rbs-bonn.de

Tel.: 0228 / 946 944 58 · Fax: 0228 / 946 944 60
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Festlich genießen mit Geflügel
Merry X-Mas mit Hähnchen, Pute und Co.

Die Rezeptliste für festliche Geflügelgerichte ist lang. Ein Tipp istDie Rezeptliste für festliche Geflügelgerichte ist lang. Ein Tipp istDie Rezeptliste für festliche Geflügelgerichte ist lang. Ein Tipp istDie Rezeptliste für festliche Geflügelgerichte ist lang. Ein Tipp istDie Rezeptliste für festliche Geflügelgerichte ist lang. Ein Tipp ist
beispielsweise gebratene Hähnchenbrust mit grünem Kartoffelpüree,beispielsweise gebratene Hähnchenbrust mit grünem Kartoffelpüree,beispielsweise gebratene Hähnchenbrust mit grünem Kartoffelpüree,beispielsweise gebratene Hähnchenbrust mit grünem Kartoffelpüree,beispielsweise gebratene Hähnchenbrust mit grünem Kartoffelpüree,
Pastinakenchips und Bratapfel. Foto: djd/deutsches-geflügel.dePastinakenchips und Bratapfel. Foto: djd/deutsches-geflügel.dePastinakenchips und Bratapfel. Foto: djd/deutsches-geflügel.dePastinakenchips und Bratapfel. Foto: djd/deutsches-geflügel.dePastinakenchips und Bratapfel. Foto: djd/deutsches-geflügel.de

Zum Weihnachtsfest gehören Ge-
mütlichkeit, Zusammensein und
kulinarische Genüsse. Für Ab-
wechslung auf dem Festtagstisch
sorgen traditionell Hähnchen,
Pute und Co. Ob im Ganzen, als
Filet, Keule oder Schenkel, ge-
schmort oder gebraten - die Re-
zeptliste für Geflügelgerichte ist
lang. Kurz sind dagegen meist die
Vorbereitungszeiten, sodass nie-
mand an den Feiertagen Stunden
in der Küche verbringen muss.
Beim Einkauf von Geflügelfleisch
sollte man auf die deutsche Her-
kunft achten, zu erkennen an den
„D“s auf der Verpackung. Diese
stehen für eine streng kontrol-
lierte heimische Erzeugung nach
hohen Standards für den Tier-,
Umwelt- und Verbraucherschutz.
Mehr Infos sowie Rezeptideen
gibt es unter www.deutsches-
geflügel.de.

Rezepttipp 1: Gebratene Hähn-Rezepttipp 1: Gebratene Hähn-Rezepttipp 1: Gebratene Hähn-Rezepttipp 1: Gebratene Hähn-Rezepttipp 1: Gebratene Hähn-
chenbrust mit Bratapfelchenbrust mit Bratapfelchenbrust mit Bratapfelchenbrust mit Bratapfelchenbrust mit Bratapfel
Zutaten für 4 Personen:Zutaten für 4 Personen:Zutaten für 4 Personen:Zutaten für 4 Personen:Zutaten für 4 Personen:
4 Hähnchenbrustfilets, 600 g Kar-
toffeln, je 1/2 Bund Petersilie und
Kerbel, je 150 ml Milch und Sah-
ne, 100 g Butter, Salz, Pfeffer,
Muskatnuss, 200 g Pastinaken,
500 ml Pflanzenöl, 1/2 TL Korian-
dersaat, 2 EL Butterschmalz, 400
ml Geflügelfond, 200 ml roten
Portwein, 2 EL Zucker, 1 Apfel.
Zubereitung:Zubereitung:Zubereitung:Zubereitung:Zubereitung: Kartoffeln schälen,
garen und pürieren. Mit Petersi-
lie, Kerbel, Milch, Sahne und 50 g
Butter mixen und mit Salz und
Muskat abschmecken. Pastina-
kenscheiben im Öl frittieren. Ko-
riandersaat und Salz mischen.
Hähnchenbrustfilets damit einrei-
ben, in Butterschmalz scharf an-
braten und bei 120 Grad im Ofen
15 Minuten garen. Geflügelfond
und Portwein auf 100 ml einko-

chen. Kurz vor dem Servieren 30 g
kalte Butterflocken unterrühren.
20 g Butter mit dem Zucker
schmelzen und die Apfelspalten
darin 3 Minuten anbraten. Anrich-
ten und genießen.

Rezepttipp 2: Puten-MedaillonsRezepttipp 2: Puten-MedaillonsRezepttipp 2: Puten-MedaillonsRezepttipp 2: Puten-MedaillonsRezepttipp 2: Puten-Medaillons
mit Kartoffelschmarrnmit Kartoffelschmarrnmit Kartoffelschmarrnmit Kartoffelschmarrnmit Kartoffelschmarrn
Zutaten für 4 Personen:Zutaten für 4 Personen:Zutaten für 4 Personen:Zutaten für 4 Personen:Zutaten für 4 Personen:
1 kg Putenbrust, 200 g Kartoffeln,
100 g Speck, 1 Stange Lauch, 50 g
Butter, 125 ml Milch, 4 Eier, 120 g
Mehl, 1 EL saure Sahne, Salz und
Pfeffer, Muskat, 60 g Butter-
schmalz, 1 Zitrone, 400 ml Geflü-
gelfond, 200 ml weißen Portwein.
Zubereitung:Zubereitung:Zubereitung:Zubereitung:Zubereitung: Kartoffeln garen,
pellen und reiben. Gewürfelten
Speck und Lauch in 30 g Butter

anbraten. Milch, Eigelbe, Mehl,
saure Sahne und etwas Salz, Pfef-
fer und Muskat verkneten. Steif
geschlagenes Eiweiß unterheben.
4 EL Butterschmalz erhitzen, Teig
in die Pfanne geben, Kartoffeln,
Speck und Lauch darauf verteilen
und backen, bis die Unterseite
goldbraun ist. Bei 180 Grad im
Ofen ca. 15 Minuten fertig garen.
Zitronenabrieb mit Salz und Pfef-
fer mischen. Putenbrust in Me-
daillons schneiden, damit einrei-
ben, in 2 EL Butterschmalz von
beiden Seiten anbraten und im
Ofen 6 bis 8 Minuten fertig garen.
Geflügelfond und Portwein einko-
chen, kurz vor dem Servieren 20 g
kalte Butter unterrühren, anrich-
ten und genießen. (djd)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 07. Januar 2023Samstag, 07. Januar 2023Samstag, 07. Januar 2023Samstag, 07. Januar 2023Samstag, 07. Januar 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
02.01.2023 um 10 Uhr02.01.2023 um 10 Uhr02.01.2023 um 10 Uhr02.01.2023 um 10 Uhr02.01.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
TiereTiereTiereTiereTiere

HundeHundeHundeHundeHunde
Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle TTTTTierierierierier-----
FotografieFotografieFotografieFotografieFotografie

www.petram-fotografie.de,
Tel. 0175/5105310

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente.
Tel. 0177/7381279, Fr. Koppenhagen

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung
Tel.: 01634623963 Hr. Braun! Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot. Hygienevorschriften vorhanden

Krippensonntag am 8. Januar 2023
Offene Kirchen im linksrheinischen Rhein-Sieg-Kreis
Am Sonntag, 8. Januar 2023, fin-
det der traditionelle Krippensonn-
tag im linksrheinischen Teil des
Kreisdekanates Rhein-Sieg statt.
In Rheinbach, Meckenheim, Swist-
tal, Wachtberg und Alfter werden
die Krippen von 14 bis 17 Uhr
gezeigt, in Bornheim von 12 bis
18 Uhr.
Damit bietet sich Gelegenheit, in
den katholischen Kirchen der
Umgebung „Kreppches ze luure“,
ohne vor verschlossener Tür zu
stehen.
Von der kleinen Hauskrippe bis
zu lebensgroßen Figuren gibt es

eine beeindruckende Vielfalt von
Krippen zu bewundern. Manche
Krippe wird jedes Jahr gleich auf-
gebaut. Andere überraschen den
Besucher mit täglich wechseln-
den Details.
Große Krippenlandschaften finden
sich zum Beispiel in Rheinbach
(St. Martin), in Niederbachem (St.
Gereon) und in Roisdorf (St. Se-
bastian).
Wer sich vorab informieren möch-
te, kann in den Krippenführern
unter www.kath-rhein-sieg-links
rheinisch.de Einzelheiten zu je-
der Krippe nachlesen. Aktuelle

Hinweise sind dort ebenfalls zu
finden.
Lorenz Dierschke
Sprecher des Dekanatsbereichs-
ausschusses Rhein-Sieg linksrhei-
nisch
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Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
01805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 00

Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

0228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 444
KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser

Universitätskliniken, Venus-
berg
0228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-0
Helios Klinikum Bonn/Rhein-
Sieg
0228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-0

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
Tierärztliche Klinik für Klein-
tiere Windeck
02292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 51

Samstag, 24. DezemberSamstag, 24. DezemberSamstag, 24. DezemberSamstag, 24. DezemberSamstag, 24. Dezember
Wachtberg-ApothekeWachtberg-ApothekeWachtberg-ApothekeWachtberg-ApothekeWachtberg-Apotheke
Rathausstr. 3, 53343 Wachtberg, 0228/346688

Sonntag, 25. DezemberSonntag, 25. DezemberSonntag, 25. DezemberSonntag, 25. DezemberSonntag, 25. Dezember
HimmeroderHimmeroderHimmeroderHimmeroderHimmeroder-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Polligsstr. 23, 53359 Rheinbach, 02226/911882

Montag, 26. DezemberMontag, 26. DezemberMontag, 26. DezemberMontag, 26. DezemberMontag, 26. Dezember
Schiller Schiller Schiller Schiller Schiller ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Akazienstraße 2, 53340 Meckenheim (Steinbüchel), 022259996373

Dienstag, 27. DezemberDienstag, 27. DezemberDienstag, 27. DezemberDienstag, 27. DezemberDienstag, 27. Dezember
TTTTTurm-Apothekurm-Apothekurm-Apothekurm-Apothekurm-Apothekeeeee
Martinstr. 20, 53359 Rheinbach, 02226/3577

Mittwoch, 28. DezemberMittwoch, 28. DezemberMittwoch, 28. DezemberMittwoch, 28. DezemberMittwoch, 28. Dezember
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Neuer Markt 11, 53340 Meckenheim, 02225/12555

Donnerstag, 29. DezemberDonnerstag, 29. DezemberDonnerstag, 29. DezemberDonnerstag, 29. DezemberDonnerstag, 29. Dezember
Forum-ApothekeForum-ApothekeForum-ApothekeForum-ApothekeForum-Apotheke
Am Wachtbergring 1-3, 53343 Wachtberg (Berkum), 0228/9239370

Freitag, 30. DezemberFreitag, 30. DezemberFreitag, 30. DezemberFreitag, 30. DezemberFreitag, 30. Dezember
Michaelis-ApothekeMichaelis-ApothekeMichaelis-ApothekeMichaelis-ApothekeMichaelis-Apotheke
Dorfplatz 6, 53340 Meckenheim (Merl), 02225/6715

Samstag, 31. DezemberSamstag, 31. DezemberSamstag, 31. DezemberSamstag, 31. DezemberSamstag, 31. Dezember
ApothekApothekApothekApothekApotheke zur e zur e zur e zur e zur Alten PAlten PAlten PAlten PAlten Postostostostost
Hauptstr. 94, 53340 Meckenheim, 02225/4040

Sonntag, 1. JanuarSonntag, 1. JanuarSonntag, 1. JanuarSonntag, 1. JanuarSonntag, 1. Januar
Adler Adler Adler Adler Adler ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Vor dem Dreeser Tor 22, 53359 Rheinbach, 02226 2004

Montag, 2. JanuarMontag, 2. JanuarMontag, 2. JanuarMontag, 2. JanuarMontag, 2. Januar
Wachtberg-ApothekeWachtberg-ApothekeWachtberg-ApothekeWachtberg-ApothekeWachtberg-Apotheke
Rathausstr. 3, 53343 Wachtberg, 0228/346688

Dienstag, 3. JanuarDienstag, 3. JanuarDienstag, 3. JanuarDienstag, 3. JanuarDienstag, 3. Januar
HimmeroderHimmeroderHimmeroderHimmeroderHimmeroder-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Polligsstr. 23, 53359 Rheinbach, 02226/911882

Mittwoch, 4. JanuarMittwoch, 4. JanuarMittwoch, 4. JanuarMittwoch, 4. JanuarMittwoch, 4. Januar
Rodderberg-ApothekeRodderberg-ApothekeRodderberg-ApothekeRodderberg-ApothekeRodderberg-Apotheke
Konrad-Adenauer-Str. 48, 53343 Wachtberg (Niederbachem),
0228/943380

Donnerstag, 5. JanuarDonnerstag, 5. JanuarDonnerstag, 5. JanuarDonnerstag, 5. JanuarDonnerstag, 5. Januar
Schiller Schiller Schiller Schiller Schiller ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Akazienstraße 2, 53340 Meckenheim (Steinbüchel), 022259996373

Freitag, 6. JanuarFreitag, 6. JanuarFreitag, 6. JanuarFreitag, 6. JanuarFreitag, 6. Januar
Apotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im Ärztehaus
Keramikerstr. 61, 53359 Rheinbach, 02226/2005

Samstag, 7. JanuarSamstag, 7. JanuarSamstag, 7. JanuarSamstag, 7. JanuarSamstag, 7. Januar
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Aachener Str. 17, 53359 Rheinbach, 02226 - 916630

Sonntag, 8. JanuarSonntag, 8. JanuarSonntag, 8. JanuarSonntag, 8. JanuarSonntag, 8. Januar
Forum-ApothekeForum-ApothekeForum-ApothekeForum-ApothekeForum-Apotheke
Am Wachtbergring 1-3, 53343 Wachtberg (Berkum), 0228/9239370

Montag, 9. JanuarMontag, 9. JanuarMontag, 9. JanuarMontag, 9. JanuarMontag, 9. Januar
ApothekApothekApothekApothekApotheke zur e zur e zur e zur e zur Alten PAlten PAlten PAlten PAlten Postostostostost
Hauptstr. 94, 53340 Meckenheim, 02225/4040

Dienstag, 10. JanuarDienstag, 10. JanuarDienstag, 10. JanuarDienstag, 10. JanuarDienstag, 10. Januar
Adler Adler Adler Adler Adler ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Vor dem Dreeser Tor 22, 53359 Rheinbach, 02226 2004

Mittwoch, 11. JanuarMittwoch, 11. JanuarMittwoch, 11. JanuarMittwoch, 11. JanuarMittwoch, 11. Januar
Wachtberg-ApothekeWachtberg-ApothekeWachtberg-ApothekeWachtberg-ApothekeWachtberg-Apotheke
Rathausstr. 3, 53343 Wachtberg, 0228/346688

Donnerstag, 12. JanuarDonnerstag, 12. JanuarDonnerstag, 12. JanuarDonnerstag, 12. JanuarDonnerstag, 12. Januar
HimmeroderHimmeroderHimmeroderHimmeroderHimmeroder-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Polligsstr. 23, 53359 Rheinbach, 02226/911882

Freitag, 13. JanuarFreitag, 13. JanuarFreitag, 13. JanuarFreitag, 13. JanuarFreitag, 13. Januar
Rodderberg-ApothekeRodderberg-ApothekeRodderberg-ApothekeRodderberg-ApothekeRodderberg-Apotheke
Konrad-Adenauer-Str. 48, 53343 Wachtberg (Niederbachem),
0228/943380

Samstag, 14. JanuarSamstag, 14. JanuarSamstag, 14. JanuarSamstag, 14. JanuarSamstag, 14. Januar
Schiller Schiller Schiller Schiller Schiller ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Akazienstraße 2, 53340 Meckenheim (Steinbüchel), 022259996373

Sonntag, 15. JanuarSonntag, 15. JanuarSonntag, 15. JanuarSonntag, 15. JanuarSonntag, 15. Januar
Apotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im Ärztehaus
Keramikerstr. 61, 53359 Rheinbach, 02226/2005

(Angaben ohne Gewähr)

Tierärztliche Klinik für Pferde
Aggertal, Lohmar-Wahlscheid
02206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 10

Rheinbacher PolizeidienststelleRheinbacher PolizeidienststelleRheinbacher PolizeidienststelleRheinbacher PolizeidienststelleRheinbacher Polizeidienststelle
0228 / 15 57 110228 / 15 57 110228 / 15 57 110228 / 15 57 110228 / 15 57 11
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Arbeitssicherheit ist Chefsache
Vorbeugung und regelmäßige Kommunikation schützen vor Unfallrisiken

Der regelmäßige Austausch vonDer regelmäßige Austausch vonDer regelmäßige Austausch vonDer regelmäßige Austausch vonDer regelmäßige Austausch von
Führungskräften und MitarbeiternFührungskräften und MitarbeiternFührungskräften und MitarbeiternFührungskräften und MitarbeiternFührungskräften und Mitarbeitern
ist wichtig, um mögliche Gesund-ist wichtig, um mögliche Gesund-ist wichtig, um mögliche Gesund-ist wichtig, um mögliche Gesund-ist wichtig, um mögliche Gesund-
heitsrisiken zu erkennen. Foto: djd/heitsrisiken zu erkennen. Foto: djd/heitsrisiken zu erkennen. Foto: djd/heitsrisiken zu erkennen. Foto: djd/heitsrisiken zu erkennen. Foto: djd/
www.BGETEM.de/Getty Images/www.BGETEM.de/Getty Images/www.BGETEM.de/Getty Images/www.BGETEM.de/Getty Images/www.BGETEM.de/Getty Images/
Abel Mitja VarelaAbel Mitja VarelaAbel Mitja VarelaAbel Mitja VarelaAbel Mitja Varela

Klare Pläne für die Arbeitssicherheit tragen dazu bei, Mitarbeiter vorKlare Pläne für die Arbeitssicherheit tragen dazu bei, Mitarbeiter vorKlare Pläne für die Arbeitssicherheit tragen dazu bei, Mitarbeiter vorKlare Pläne für die Arbeitssicherheit tragen dazu bei, Mitarbeiter vorKlare Pläne für die Arbeitssicherheit tragen dazu bei, Mitarbeiter vor
Unfällen und berufsbedingten Erkrankungen zu schützen.Unfällen und berufsbedingten Erkrankungen zu schützen.Unfällen und berufsbedingten Erkrankungen zu schützen.Unfällen und berufsbedingten Erkrankungen zu schützen.Unfällen und berufsbedingten Erkrankungen zu schützen.
Foto: djd/www.BGETEM.de/Getty Images/Abel Mitja VarelaFoto: djd/www.BGETEM.de/Getty Images/Abel Mitja VarelaFoto: djd/www.BGETEM.de/Getty Images/Abel Mitja VarelaFoto: djd/www.BGETEM.de/Getty Images/Abel Mitja VarelaFoto: djd/www.BGETEM.de/Getty Images/Abel Mitja Varela

„Bei uns im Betrieb ist seit Jahren
kein Unfall mehr passiert - was
soll schon schiefgehen?“ Wenn sich
unter Mitarbeitern solch ein Den-
ken verbreitet, ist es bis zur Un-
achtsamkeit und zum Leichtsinn
oft nicht mehr weit. Zwar sind Ar-

beitsunfälle stark rückläufig, laut
Zahlen von Statista von knapp 1,4
Millionen Fällen im Jahr 2000 auf
gut 760.000 Unfälle in 2020. Doch
das Hantieren mit Maschinen und
Werkzeugen birgt jeden Tag ein
latentes Risiko. Umso wichtiger ist

es, aufmerksam zu bleiben, die
persönliche Schutzausrüstung von
Helm über Augen- bis Gehörschutz
konsequent zu nutzen und auf sich
selbst sowie die Kollegen acht zu
geben. Entscheidenden Anteil an
sicheren Arbeitsbedingungen ha-
ben Chefs und Führungskräfte.
Vorbildfunktion wahrnehmenVorbildfunktion wahrnehmenVorbildfunktion wahrnehmenVorbildfunktion wahrnehmenVorbildfunktion wahrnehmen
Unternehmen stehen gesetzlich in
der Pflicht, Rahmenbedingungen
für ein sicheres Arbeiten zu schaf-
fen und unter anderem die Mitar-
beiter regelmäßig zu schulen.
Mindestens ebenso wichtig ist die
Vorbildfunktion der Vorgesetzten,
schildert etwa die Arbeitspsycho-
login Jella Heptner von der Berufs-
genossenschaft Energie Textil Elek-
tro Medienerzeugnisse (BG ETEM):
„Neben den technischen und or-
ganisatorischen Maßnahmen
kommt es darauf an, Sicherheit und
Gesundheit zum Thema der Unter-
nehmenskultur zu machen.“ Fast
wie ein regelmäßiges Training ist
es wichtig, die Belegschaft immer
wieder für das Thema Arbeitsschutz
zu sensibilisieren. Das betrifft nicht
nur akute Unfälle, sondern auch
langfristige gesundheitliche Fol-
gen. Berufsbedingte Schwerhörig-
keit zum Beispiel entsteht erst über
viele Jahre - lässt sich aber
vergleichsweise einfach vermei-
den, wenn Mitarbeiter jedes Mal
beim Bedienen lauter Maschinen
zum Gehörschutz greifen. Um Be-
triebe bei vorbeugenden Maßnah-
men zu unterstützen, gibt es etwa
unter www.bgetem.de zahlreiche
Informationsmaterialien und An-
regungen für Inhaber und Füh-
rungskräfte. Seminare und eine

persönliche Beratung vor Ort run-
den das Angebot der Berufsge-
nossenschaft ab.
Psychische Beeinträchtigungen erPsychische Beeinträchtigungen erPsychische Beeinträchtigungen erPsychische Beeinträchtigungen erPsychische Beeinträchtigungen er-----
kennenkennenkennenkennenkennen
Zunehmend rückt auch die psy-
chische Gesundheit von Mitarbei-
tern in den Blickpunkt. Mit regel-
mäßigen Gefährdungsbeurteilun-
gen können Betriebe mögliche
Risiken erkennen, wichtig sei
zudem stets das persönliche Ge-
spräch, so Jella Heptner weiter:
„Wenn sich eine Person verstärkt
zurückzieht, weniger Freude auf
der Arbeit zeigt, häufiger aufge-
bracht reagiert oder weniger leis-
tungsfähig ist, sind das Anhalts-
punkte für eine psychische Beein-
trächtigung.“ Kollegen und Chefs
sollten sich dann nicht scheuen,
den Kontakt zu suchen und Hilfe
anzubieten. Häufig kann bereits
ein Gespräch mit der Vertrauens-
person im Betrieb entlastend wir-
ken, zudem sind Hausärzte eine
geeignete erste Anlaufstelle. (djd)
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Vom Fan zum Verkaufsprofi
Direktvertrieb bietet zahlreiche Chancen für
den Berufseinstieg und Nebenerwerb

Gut beraten, auch mit Abstand: Digitale Technik gewinnt auch imGut beraten, auch mit Abstand: Digitale Technik gewinnt auch imGut beraten, auch mit Abstand: Digitale Technik gewinnt auch imGut beraten, auch mit Abstand: Digitale Technik gewinnt auch imGut beraten, auch mit Abstand: Digitale Technik gewinnt auch im
Direktvertrieb stark an Bedeutung. Foto: djd/Direktvertrieb.de/GettyDirektvertrieb stark an Bedeutung. Foto: djd/Direktvertrieb.de/GettyDirektvertrieb stark an Bedeutung. Foto: djd/Direktvertrieb.de/GettyDirektvertrieb stark an Bedeutung. Foto: djd/Direktvertrieb.de/GettyDirektvertrieb stark an Bedeutung. Foto: djd/Direktvertrieb.de/Getty
Images/Kondoros Eva KatalinImages/Kondoros Eva KatalinImages/Kondoros Eva KatalinImages/Kondoros Eva KatalinImages/Kondoros Eva Katalin

Wer von einem Produkt selbst rund-
um überzeugt ist, kann es umso
erfolgreicher auch anderen anbie-
ten. Der Weg vom Fan zum aktiven
Vertriebspartner ist oft nicht weit.
Die Begeisterung für das Produkt,
Sympathie für das Unternehmen
und attraktive Verdienstmöglich-
keiten sind die drei wichtigsten
Gründe für einen Einstieg in den
Direktvertrieb. Zu diesem Ergebnis
kommt eine aktuelle Marktstudie
der Universität Mannheim. Weitere
Erkenntnisse: Der Direktvertrieb hat
sich als krisenfest erwiesen, schrei-
tet bei der Digitalisierung voran und
bietet somit attraktive Einstiegs-
chancen gerade auch für Branchen-
neulinge.
Attraktiv als NebenerwerbAttraktiv als NebenerwerbAttraktiv als NebenerwerbAttraktiv als NebenerwerbAttraktiv als Nebenerwerb
Während die Zahl der Vertriebs-
partner von 932.000 in Vorjahr auf
911.000 in 2020 leicht zurückging,
ist im selben Zeitraum der Um-
satz mit Kosmetik, Mode, Haus-
haltsgeräten und mehr von 18,55
auf 18,72 Milliarden Euro gestie-
gen. „Gerade in diesen Zeiten
wissen Verbraucher eine persön-
liche Beratung besonders zu
schätzen“, erläutert Prof. Dr. Flo-
rian Kraus, der Leiter der Studie.
„Somit erhöhten sich auch die Ein-
nahmen der zumeist nebenberuf-
lich Tätigen.“ Als Zusatzverdienst
oder auch zum Wiedereinstieg
nach einer Kinderpause eignen
sich die Tätigkeiten im Direktver-
trieb besonders. Schließlich kön-
nen die Vertriebsprofis ihre Zeit
vollkommen frei und flexibel ein-
teilen - gute Voraussetzungen, um
Beruf und Familie miteinander in

Einklang zu bringen. In einer
Selbstverpflichtung bekennen sich
etwa die Mitgliedsunternehmen
des Bundesverbandes Direktver-
trieb Deutschland e. V. zu einheit-
lichen Standards. Dazu zählt un-
ter anderem, dass sie nicht ver-
kaufte Waren zurücknehmen. Für
Einsteiger bieten die Unterneh-
men umfassende Schulungen, fi-
nanzielle Risiken gehen sie trotz
der Selbstständigkeit nicht ein.
Digitales Digitales Digitales Digitales Digitales VVVVVerkaufen im erkaufen im erkaufen im erkaufen im erkaufen im TTTTTrendrendrendrendrend
Aus der Anforderung des Abstand-
haltens hat die Branche eine Tu-
gend gemacht, berichten die Au-
toren der Marktstudie weiter.
Wenn persönliche Kontakte re-
duziert werden, sind Produktprä-
sentationen zum Beispiel per
Webcam eine erfolgreiche Alter-
native. Die eigene Küche oder das
Wohnzimmer werden zur Ver-
kaufsbühne, die Vertriebspartner
können ihre Tätigkeit somit noch
flexibler ausüben. Unter
www.direktvertrieb.de gibt es
mehr Details und die Möglichkeit,
sich über die verschiedenen Ein-
stiegschancen zu informieren.
Auch bei der Gewinnung von Mit-
arbeitern sowie deren Schulung
hat die virtuelle Welt an Bedeu-
tung gewonnen. Ein weiterer
Trend: Nachhaltigkeit wird immer
wichtiger für die Branche. In der
aktuellen Marktstudie geben 91
Prozent der befragten Unterneh-
men an, sich bereits mit diesem
Thema zu beschäftigen, von den
Produkten selbst bis hin zur nach-
haltigen Optimierung von Verpa-
ckungen. (djd)
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Keine Tiere als Weihnachtsgeschenk
Rhein-Sieg-Kreis (ps). Das Veteri-
näramt des Rhein-Sieg-Kreises rät
dringend davon ab, an Weihnach-
ten Tiere zu verschenken. Denn
Tiere sind keine Geschenkartikel,
sondern Lebewesen!
Allein ein Umgebungswechsel be-
deutet bereits Stress für Hunde-
welpen oder Katzenbabys. Fällt
dieser Wechsel dann auch noch in
die hektische und von Familien-
trubel und Besuchen geprägte
Weihnachtszeit, ist das kein gu-
ter Start in ein neues Zuhause.
Und nicht selten wird die oder der
Beschenkte vom neuen Familien-
mitglied regelrecht überrascht
und könnte nach kurzer Zeit fest-
stellen, dass man nicht ausrei-
chend auf die Haltung eines Tie-
res vorbereitet war. So ist es si-
cher kein Zufall, dass gerade kurz
nach Weihnachten besonders vie-

le Tiere in den Tierheimen abge-
geben werden.
Die Anschaffung eines Tieres sollte
deshalb sehr gut durchdacht sein:
„Nur wer die Ansprüche an Hal-
tung und Pflege kennt, wer über
ausreichend Zeit für die Beschäfti-
gung mit dem Tier sowie über Geld
für Futter und Tierarzt verfügt, soll-
te die Anschaffung eines Tieres
ernsthaft in Erwägung ziehen“,
appelliert Dr. Johannes Westarp,
der Leiter des Veterinäramtes des
Rhein-Sieg-Kreises. „Auch die Ver-
sorgung des Tieres im Fall einer
Abwesenheit wie zum Beispiel im
Urlaub muss sichergestellt sein.
Das alles gilt übrigens nicht nur
zur Weihnachtszeit!“
Insbesondere Kindern mutet man
mit einem geschenkten Tier un-
ter Umständen eine hohe Ver-
antwortung zu, der sie kaum ge-
recht werden können. Durch fal-
schen Umgang, wie beispiels-
weise beim Spielen, können Kin-
der ihren Tieren ungewollt Lei-
den oder Schäden zufügen. Die
Betreuung und Pflege eines an-
geschafften Tieres muss deshalb
immer in der Verantwortung ei-

nes in der Tierhaltung erfahre-
nen Erwachsenen liegen.
Ein Augenmerk sollte man bei der
Anschaffung auch auf sein Wohn-
umfeld richten. Tiere können Lärm,
Gerüche und Schmutz verursachen,
was in einer Wohngemeinschaft
das friedliche Miteinander schnell
stören kann. In Mietobjekten kann
schon durch den Mietvertrag die
Möglichkeit der Tierhaltung erheb-
lich eingeschränkt sein.
Genug Gründe also, die Anschaf-
fung eines Tieres ausführlich mit

allen Betroffenen abzuwägen, und
die Ankunft des neuen Familien-
mitglieds gut und gründlich vor-
zubereiten.
„Gerade in den ersten Tagen nach
der Ankunft in seiner neuen Um-
gebung braucht das Tier sehr viel
Ruhe“, so Kreisveterinär Dr. Jo-
hannes Westarp weiter. „Die
stressige Weihnachtszeit, unmit-
telbar gefolgt vom Jahreswechsel
mit der Silvesterknallerei ist
hierfür kein gut gewählter Zeit-
punkt.“


